
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Geschichte einer kleinen Kämpferin... 

Bereits in der Schwangerschaft wurden Fehlbildungen an den Händen und Beinen festgestellt. 

Durch ihre überstreckten Knie kam Lea 6 Wochen zu früh, per Notkaiserschnitt zur Welt. 

Sie war von Anfang an eine starke Kämpferin. 

Wir waren 6 Wochen durchgehend im Krankenhaus, was schon nicht einfach war und dann kam 

auch noch Corona. 

Von Anfang an vermuteten die Ärzte bei Lea eine „ARTHROGRYPOSIS multiplex congenita“  

(AMC). Das ist eine angeborene Form der Gelenkssteife, bei der mehrere Gelenke betroffen 

sind. Auch die Muskulatur ist dadurch geschwächt. 

Lea bekam in dieser Zeit, ab dem 3. Lebenstag, beide Beine gegipst.  

Physiotherapie und Ergotherapie begleitet uns seither 1x wöchentlich.  

Dazu kommen immer wieder viele Kontrolltermine, Arztbesuche und weitere Therapien 

(Wassertherapie, Frühförderung,...). 

Mit den Schienen und Hilfsmittel sind wir bestens von ORTHOtechnik aus Walding versorgt. 

Hilfsmittel und Therapien werden Lea ihr Leben lang begleiten, aber durch ihr Lachen 

und ihre Fröhlichkeit gibt sie uns Kraft in schwierigen Stunden! 

Danke für eure Unterstützung!  

Magdalena, Manuel & Lea 

 

 Regeln Zielbewerb:  

• Jede Spende bedeutet 3 Kugeln auf die Zielscheiben 

o Entfernung Scheiben 2,5m | 5m | 7,5m 

o Geworfene Punkte werden addiert 

o Tolle Preise für die 3 Punktesieger 

 

• WICHTIG: Jeder kann so oft er will teilnehmen und 3 neue Kugeln „erkaufen“!  

Charity Zielbewerb 

„3 Kugeln für Lea“ 


